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Antrag (2023-15): City-Logistik für Bambergs Innenstadt 

Sehr geehrter Herr Hader, 
lieber Stadtratskollege, 

bitte entschuldigen Sie das verspätete Antwortschreiben, welches aufgrund von mangeln­ 
den zeitlichen sowie personellen Ressourcen zustande kommt. 

Folgend erhalten Sie die fachliche Stellungnahme der Verkehrsplanung: 

Lade- und Lieferzonen werden für alle zukünftigen Planungen der Verkehrsinfrastruktur 
mitbedacht und entsprechende Bereiche, entweder entlang der Fahrbahn oder im nahen Um­ 
feld, berücksichtigt. Beispielsweise sehen auch die Planungen der Friedrichstraße im aktu­ 
ellen Arbeitsstand eine adäquate Anzahl an Lade- und Lieferzonen vor. 
Den Hinweis, Lade- und Lieferzonen nachts für Anwohnende nutzbar zu machen sowie 
Handwerker:innen und Dienstleistungsbetriebe zu beriicksichtigen, nehmen wir gerne auf. 

Im VEP 2030 wird die Umsetzung eines City-Logistik-Konzeptes als Schlüsselmaßnahme 
genannt. Bislang kam es noch nicht zur Umsetzung, da mit dem Projekt ,,Mitmachklima" 
ein Konzept für die Mobilitätsstationen innerhalb der Stadt aufgrund des zeitlich befristeten 
Umsetzungshorizontes an vorderster Stelle steht. 
Des Weiteren ist die Umsetzung der Wegweisung für den Radverkehr ebenso zu priorisie­ 
ren, da die Forderung der AGFK eine unmittelbare Umsetzung verlangt. Hier befindet sich 
die Verwaltung in der Ausschreibungsphase. 
Das City-Logistik-Konzept wird eines der nächsten Projekte sein, welches im Zuge der 
VEP 2030 Umsetzung angegangen wird. 
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Bitte haben Sie Verständnis dafür , dass erst zu diesem Zeitpunkt auf Akteure wie Paket­ 
dienstleister zugegangen wird, um Thematiken wie Cargobikes, Micro-Hubs, alternative 
Verkehrsmittel, V erteilerzentren, die mögliche Abwicklung der letzten Meile durch einen 
Anbieter, abzustimmen. 

Über diese Maßnahme wird im Zuge der Information zu den Umsetzungsmaßnahmen zum 
VEP 2030 im Mobilitätssenat berichtet werden. 

Ich gehe davon aus, dass Tor Antrag hiermit geschäftsordnungsmäßig behandelt ist. 

Mit freundlichen Grüßen 

Oberbürgermeister, 
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Andreas Starke 
Oberbürgermeister 
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VEP 2030 Umsetzung angegangen wird. 
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gez. 

Andreas Starke 
Oberbürgermeister 
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II. 

f4J. 
Über das Referat 6 zur Kenntnisnahme und Entnahme eines Abdrucks (#2023-15) 

m. Herrn Oberbürgermeister zur Unterschrift und Entnahme eines Abdrucks 

IV. Zur Zustellung 

V. In Abdruck an das Amt 10 / Sitzungsdienst z. K. und Verteilung an: 

Referat 1 / ,;f. Y 
Amt 10 - Sitzungsdienst 
Amt 13 - Pressestelle 
SPD-Stadtratsfraktion 
CSU - Stadtratsfraktion 
BBB - Stadtratsfraktion 
FW /BuB/FDP - Ausschussgemeinschaft 
Volt/ÖDP/BM -Ausschussgemeinschaft 
BaLi - Wählergruppierung 
AID - Wählergruppierung 
Referat 6 - Controlling 

VI. In Abdruck an Amt 61 / Geschäftsstelle 

VII. Abdrucke an: 

Wirtschaftsförderung 
Immobilienmanagement 
6S 

Vill. Mit Auslaufvermerk z. d. A. Amt 61 / Verkehrsplanung zurück 

Stadtplanungsamt: 
A/him.Welz 1 

i.V. ~ 
Alexander Wagner 


